
Möglichkeiten und 
Chancen der GTS

Mittwoch, 17. Januar 2018 
Stadthaus Mainz



Was Sie heute von mir

erfahren können:

− Statistik

− Vorgaben der Konzeption

− Erwartungen an die GTS

− Beispiel: GTS-Organisationsplan

− Unterstützungsleistungen

− Forschungsergebnisse



Statistik:

Schuljahr 2017/18

1.483 allgemeinbild. Schulen

1.187 GTS 

- 107 davon in verpflichtender Form

- 623 in Angebotsform

- 457 offene GTS

- zusätzlich: 158 Betreuungsangebote 
an GS



Statistik Stadt Mainz:

Schuljahr 2017/18

46 allgemeinbild. Schulen

44 Ganztagsschulen

- 7 davon in verpflichtender Form 
(4 G8 Gymnasien)

- 21 in Angebotsform

- 16 offene Ganztagsschulen



Vorgaben GTS in Angebotsform

− 1 Schuljahr Pflicht nach Anmeldung

− von 8 Uhr bis 16 Uhr an 4 Tagen



Erwartungen an die 
Ganztagsschulkonzeption

− mehr Zeit haben für alle 

− gezielte Förderung

− überfachliche Qualifikationen besser 
vermittelbar

− Öffnung des Personalkonzepts

− Vereinbarung Familie und Beruf



Vorgaben zur Organisation 

− Mindestzahl

− Personalauswahl auch durch Schule

− Mittagessen

− Schülerbeförderung

− Organisationsmodell



Organisationsmodell 
(über den gesamten Tag verteilt)

Offener Beginn / FörderU u.a. 08:00

Unterricht 09:00

Aktive Pause (Spiel, Entspannung, Bewegung) 10:30

Unterricht 11:15

Mittagspause 12:45

Projekt 13:45

Unterricht / unterrichtliche 

Ergänzungsangebote (GTS)

14:30 – 16:00



inhaltliche Ausgestaltung

− Unterricht

− unterrichtsbezogene Ergänzungen

− themenbezogene Vorhaben und Projekte

− Förderung

− Freizeitgestaltung



Angebote von Ganztagsgrundschulen

unterrichtsbezogene
Ergänzungen

themenbezogene
Vorhaben und Projekte

Förderung Freizeitgestaltung

Knobelaufgaben (Mathe) Kinder-Zeitung Wahrnehmungsförderung Spielen draußen und drinnen

Spielen mit Sprache Umwelterfahrungen „Lernen mit allen Sinnen“ „Leseratten“

Fremdsprachen-AG Märchen Streiten – Vertragen Schach

Arbeitstechniken
(Methodenlernen)

Bücher machen/ 
drucken/illustrieren

Spannung – Entspannung
Konzentrationsförderung

Chor/ Instrument /Tanz

angeleitete
Hausaufgaben

Kulturen und 
Muttersprachen in unserer
Schule
(„wir sind international“)

Begabungsförderung (kreativ) 
(Musizieren, Töpfern, Malen...)

Theater/Rollenspiele

Messen und Beobachten
(Sachunterricht)

Dorf-/Stadtviertel-Rallye Begabungsförderung
(kognitiv und motorisch)

Sport-AG/Schwimmen ...

vertiefendes
Sicherheitstraining im Verkehr
(Fußgänger, Radfahrer, 
Skater)

Spielplatz-Check in 
unserer Gemeinde/Stadt

Deutsch Lernen
(Sprachkurs)

Backen,Kochen,
Tisch decken, schmücken, 
einladen

Umgang mit dem Computer Erste Hilfe
(Kinder für Kinder)

Unterstützung beim Lesen, 
Schreiben und Rechnen 
(LRS, Dyskalkulie, ADS)

kleine Ausflüge und 
Erkundungen

Saurier, Römer,
Himmelskunde ...

Wenn Oma erzählt... 
(Geschichte)

motorische Förderung



Vorgaben zum Personal

Beschäftigte des Landes

− Lehrkräfte (ca. 50%)

− päd. Fachkräfte (ca. 10%)

− plus FSJ/BuFDi bzw. Anerkennungs-
praktikum

außerschulische Partner  (ca. 40%)

− Personen aus außerschulischem Bereich

− Institutionen aus außerschulischem Bereich



Rahmenvereinbarungen

• Kirchen

• Sportvereine

• Musikschulen, Chöre, Orchester

• Handwerkskammer, Landwirtschaftskammer, Architektenkammer

• Wohlfahrtsverbände

• Landeszentrale für Medien und Kommunikation

• Forsten u. Jagdverband

• kommunale Jugendhilfe

• Allgemeiner Deutscher Tanzlehrerverband

• Technisches Hilfswerk

• Internationaler Bund

• VHS u. öffentl. Bibliotheken

• Schriftsteller, Bildende Künstler, 

• BUND

• Sparkassen / Volksbanken

• Kulturbüro Rheinland-Pfalz

• Landesfeuerwehrverband



Unterstützungsleistungen für 
Schulträger /Schule

• Pauschale Startförderung

z. B. 50.000 € für Grundschulen

• Förderung innerhalb des Schulbauprogramms

(Landesförderung)



Unterstützungsleistungen für 
Schulen

• Personalbudget zu 100% (ohne Beteiligung Eltern/Schulträger)

• Fortbildungsbudget (1.500,-- €)

• Zuschuss (5000,--€)

• GTS-Berater/innen in Regionalen Netzwerken

• Zusätzlicher Studientag

• Anrechnungsstunden

• Forschung

• POLIS - Studien

• Wissenschaftliche Begleitung in vier Projekten durch 
Hochschulen / Fachhochschule des Landes 

• Teilnahme an der bundesweiten wissenschaftlichen Studie zur 
Entwicklung von Ganztagsschulen  StEG



Lernkultur aus Schülersicht:
Sacherfahrungen und Schüler-
Lehrerbeziehung



Lernkultur aus Schülersicht:
Schüler-Schülerbeziehungen 
und Selbsterleben



Zufriedenheit mit der 
Hausaufgabenhilfe

Gesamt

Schule der ersten Tranche



Adresse, Telefon, E-Mail, Fax

BM, Referat 9421 B, 55116 Mainz

Herr Jung:                     06131 / 162819

Frau Gödickemeier:     06131 / 165002

Herr Fell:                       06131 / 164515 

Frau Kunz:                06131 / 164580 

Dieter.Fell@bm.rlp.de

Fax: 06131/164553

www.ganztagsschule.rlp.de


